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Aufregende Zwiſchenfälle
nerhalb vierundzwanzig Stunden hat ſich der deutſcheund h Twiſſein Stmne auch der europäiſche Himmel mit

ſchnell aufſteigenden Wolken bedeckt ohne daß man ſagen kann
weder woher der Wind kam der ſie zuſammengetrieben hat
noch wohin er wehen wird Der Reichskanzler will er
Aemter niederlegen weil eine eheliche Verbindung der preußiſchen
Prinzeſſin Victoria mit dem Prinzen Alexander von Batten
berg bevorſteht Dies iſt zweifellos der Kern der politiſchen
Wolkenbildung aber wohlgemerkt dieſer Kern ſelbſt iſt in
ſeinen beiden Theilen nichts als eine Wolke nichts als ein
Gerücht das von den einen in unbeglaubigter Weiſe behauptet
von den andern aber freilich auch nur in unbeglaubigter
Weiſe beſtritten wird Und ſo bleibt ſchließlich nichts Ge
wiſſes von dem gewaltigen Lärm übrig als daß nichts Ge
wiſſes bekannt iſt und demgemäß auch wohl bisher noch nichts
Gewiſſes vorliegt

Bei beſonnener und unparteiiſcher Erwägung aller der
unzähligen durch die Preſſe ſchwirrenden Gerüchte gewinnt
man in der That den Eindruck daß ſowohl die eheliche Ver
bindung des ehemaligen Bulgarenfürſten mit einer Tochter des
deutſchen Kaiſers als auch dementſprechend der etwaige Rück
tritt des Reichskanzlers nur die Wiederſpiegelung von Stim
mungen und Verſtimmungen ſind die zweifellos beſtehen und
ſich den Nächſtbetheiligten fühlbar genug machen mögen
aber die thatſächlich weder nach dieſer noch nach jener
Seite hin eine greifbare Geſtalt angenommen haben Es
handelt ſich nach einem bekannten Wort vorausſichtlich um
Friktionen wie ſie in früheren Jahren ſchon oft dageweſen

ſind um einen Widerſtreit perſönlicher oder ſachlicher Jn
tereſſen in den höchſten Regionen des Staatslebens um einen
Kampf der ſich in engſten Kreiſen abſpielt und der Außenwelt
regelmäßig nur durch eine ſich unaufhörlich jagende Fülle ein
ander widerſprechender Gerüchte bekannt zu werden pflegt

Gewiß iſt es die Pflicht der Preſſe dieſe Gerüchte ſoweit
ſie nicht handgreiflich erfunden ſind zu verzeichnen und dem
eigenen Urtheile der Leſer zu unterbreiten aber unſeres Er
achtens iſt es nicht ihre Pflicht ja nicht einmal ihr Recht
Partei zu ergreifen in einem Streite in welchem ſie weder
die Kämpfer noch die Waffen derſelben ſondern ſozuſagen nur
die Staubwolken ſieht welche der Kampf aufwirbelt Es iſt
richtig daß ſich nicht alle Zeitungen die Zurückhaltung auf
erlegen welche wir für angezeigt halten aber die Taktloſig
keiten welche dabei herauskommen ſind durchaus nicht geeignet
unſere Ueberzeugung zu erſchüttern Ganz im Gegentheil
Am wenigſten können uns die übereifrigen Stimmen imponiren
welche auf zunächſt leere Gerüchte hin einen tiefen Begenſatz
zwiſchen den Anſichten des Kaiſers und des Kanzlers aus
malen und gleichzeitig die Anſicht des letzteren als diejenige
hinſtellen möchten welche im Intereſſe des Vaterlandes obſiegen
müſſe Das iſt ein gleich ſchweres Unrecht gegen den Kaiſer
deſſen Souveränetätsrechte für jeden deutſchen Reichsbürger
unanfechtbar ſein ſollten wie auch gegen den Kanzler der
niemals etwas Anderes als der erſte Diener des Kaiſers hat
ſein wollen Und dieſes doppelte Unrecht wird vollends un
verzeihlich wenn es rein ins Blaue hinein begangen wird vhne
daß irgend etwas ſei es über die Anſichten des Kaiſers ſei es
über die Anſichten des Kanzlers genau bekannt iſt ja ohne
daß einmal feſtſteht ob überhaupt zwiſchen beiden eine wirklich
c und nun gar eine unverſöhnliche Meinungsverſchiedenheit
eſteht

Wir geben zu daß Zwiſchenfälle ſolcher Art ſehr aufregend
ſind und daß es ſchwer halten mag mitten in dem Lärm der
widerſtreitenden Meinungen kaltes Blut zu bewahren Aber
je ſchwerer die Aufgabe iſt um ſo nothwendiger iſt ihre Er
füllung Seit dem Thronwechſel hat ſich manches hinter den
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Jn der Geneſung
Gabriel Max hat jüngſt ein Bild ausgeſtellt das die Unter

Phrift Die Geneſende trägt Das Gemälde gehört zu denen
ie erſt bei längerer Betrachtung wirken Anfangs ſlört die

blaſſe Farbe das matte Auge der hilfsbedürftige Ansdruck
der Mangel eines verſöhnenden Ruhepunktes oder Gegenſatzes
allmälig aber verſteht man den Gedanken der dieſen Pinſel
geführt hat Und mehr als das man empfindet etwas nach
von dem Gefühl das der Maler ſeinem Werke eingehaucht
at Oder war es vielmehr der Gegenſtand der den Maler
eſeelte So geſtaltet ſich ſchließlich das Bild zu einem Stück

perfönlicher Erinnerung und nimmt die Züge eines der
Unſrigen an der einmal als Geneſender vor uns lag oder
ſaß Damit aber iſt dem Kunſtoerk eine Wirkung geſichert
die weit über das äſthetiſche Wohlgefallen hinausgeht es iſt
die menſchliche Theilnahme an einem bedeutungsvollen Zwiſchen
zuſtand die zum Ausdruck gelangt

Mittlere Zuſtände ſind im allgemeinen nicht auf künſtleriſche
angelegt Kräftige ſtrotzende Geſundheit einerſeits

und ſchwere bange Krankheit andrerſeits das iſt der große
ſinnenfällige Gegenſatz den Feder Stift und Rede mit Vor
liebe ſchildern Aber die Wirklichkeit ſpringt nicht jählings
aus einem Extrem in das andere ſondern wie die meiſten
Krankheiten ſich leiſe ankündigen ſtufenweiſe ausbrechen in
wechſelnden Erſcheinungen ſich entwickeln ſo klimmt auch
ſchrittweiſe wieder die Schwäche zur Erſtarkung die Wunde
r Vernarbung empor Der Geneſungsprozeß vollzieht ſich
n den meiſten Fällen langſam zögernd mit Reigung zu
vorübergehenden Rückſchritten Jhn zu beobachten iſt eine der
erquickendſten Freuden ihn an ſich ſelbſt zu erfahren eine der
göttlichſten Wohlthaten
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Kuliſſen abgeſpielt und es giebt augenſcheinlich manche Leute
welche die Waſſer nicht ſchnell genug trüben können um ihre
Netze deſto ſicherer zu ſtellen Den dunklen Schlichen dieſer
Dunkelmänner würde ein ernſter Zwiſt zwiſchen Kaiſer und
Kanzler ſo recht gelegen kommen eben deshalb aber iſt es
nothwendig allen e e Gerüchten gegenüber die kühlſte
Gelaſſenheit zu beobachten und ſich der Gewißheit zu getröſten
daß die deutſchen Geſchicke nirgends beſſer aufgehoben ſein
können als in den Händen Kaiſer Friedrichs

Politiſche Ueberſicht
Die Freunde des Generals n haben eine neue

Verſammlung abgehalten Die Frage ob Boulanger ſich per
ſönlich nach dem Departement du Nord begeben ſolle wurde
lebhaft diskutirt Boulanger will nicht in öffentlichen Ver
ſammlungen ſprechen und an Banketten theilnehmen er wirdes daher ſeinen Freunden Laguerre Le Hériſſé und Laur über

laſſen die nöthige Propaganda für ſeine Kandidatur zu machen
Der pariſer Spezialkorreſpondent der Pall Mall Gazette

hatte eine Unterredung mit Henri Rochefort Derſelbe
ſprach ſich über Boulanger wie folgt aus Boulanger iſt ein
echter Patriot Es giebt keinen ſelbſtloſeren Mann Die
ganze Geſchichte dreht ſich um den folgenden Punkt Er wird
aus bloßer Eiferſucht verfolgt Seine Kollegen wurden auf
ſeine Popularität und ſeinen Erfolg als er Kriegsminiſter
war eiferſüchtig Er iſt der einzige fähige Kriegsminiſter
zu welchem Frankreich Vertrauen hat und wir werden niemals
Ruhe haben bis er wieder im Kriegsminiſterium iſt Das
wollen wir und das will er Diktator Unſinn Er hat nie
mals davon geträumt Er wünſcht Kriegsminiſter zu werdenund Frankreich wünſcht es auch und wird darauf beſtehen

Seine großen Feinde ſind Ferry und die Opportuniſten Sie
beugen ſich vor Bismarck Sie würden Frankreich erniedrigen
um Bismarck zu gefallen Man faſſe nur die eine Thatſache
ins Auge Als Boulanger Kriegsminiſter war wurden 1000
neue Gewehre täglich fertiggeſtellt jetzt nicht 100 Er wünſchte
die Wohlfahrt Frankreichs Die Opportuniſten reſpektiren den
Willen Bismarck s Clemenceau hat ihn im Augenblick ver
laſſen Jch kann Clemenceau nicht verſtehen Ehe diefer der
große Zerſtörer der Miniſterien im letzten Jahre Goblet s
Kabinet ſtürzte ſpeiſte er mit Boulanger zuſammen und
ſagtz Es kann Jhnen General nichts daran liegen
denn Sie müſſen Kriegsminiſter in jedem Miniſterium
bleiben Ja ſo ergeben war Cliemencean dem General
Boulanger daß ſie in Chiffern korreſpondirten Zum
Schluſſe meinte Rochefort Boulanger ſei der Ver
treter eines Prinzips welches lautet Keine ausländiſche
Einmiſchung Jn Frankreich der Wille Frankreichs nicht

Bismarck s Eine ſtarke Armee und Bereitſchaft zum
riege

Nach Depeſchen von den Philippinen haben die
Span ier ausgedehnte Gebiete im Sulu Archipel in
Beſitz genommen wobei viele Eingeborene getödtet und auch
mehrere Spanier getödtet und verwundet wurden

Jn der ſerbiſchen Skupſchting wurde am Freitag ein
Ukas des Königs mitgetheilt durch welchen eine Steuer
reform vorlage angekündigt wird ein Antrag des Kriegs
miniſters betreffend die Abänderung des Jnvalidengeſetzes
wurde nach kurzer Debatte angenommen
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Kleinere telegraphiſche Mittheunngen
Kopenhagen 6 April Der König ling heute den
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Gewöhnlich wird es der Morgen ſein der dieſes wachſende
Licht heraufführt Der Kranke hat zum erſtenmal wieder nach
langer Zeit die ganze Nacht ununterbrochen geſchlafen Was
das ſagen will wiſſen diejenigen die nichts ſo ſchmerzlich ent
behrt haben wie den gliederlöſenden Schlaf Dieſe fieber
rothen Wangen dieſe glühende Stirn dieſe heißen Hände
dieſes raſtloſe Hinundherwälzen dieſes Seufzen und Stöhnen
dieſe fordernden und abwehrenden Bewegungen dieſe ſaueren
Mienen bei den bitteren Tränken wie viel Qual bergen
ſie in ſich für die Leidenden wie viel Rathloſigkeit und Angſt
für die Pflegenden Und nun liegt das alles hinter uns wie
ein böſer Traum und verwundert ſchauen wir uns um in
unſerer Umgebung die in Wirklichkeit nicht um ein Haar ver
ändert für unſere Wahrnehmung gründlich vertauſcht iſt
Der erſie Blick fällt auf das Geſicht der Kranken
wärterin die gottlob noch in vielen Häuſern nicht eine
bezahlte Dienerin oder zur Ehre der Kirche und des
Ordens arbeitende barmherzige Schweſter iſt ſondern
Mutter oder Schweſter oder Tante Aber das iſt nicht
mehr die Peinigerin die mit unerbittlicher Pünktlichkeit
den Arzneilöffel aufzwang mit gleichmäßigem Ernſt zur Ge
duld ermahnte mit grauſamer Gewiſſenhaftigkeit die vor
eſchriebene Lage der Glieder herſtellte Das iſt ja die gütige
ee der Engel vom Himmel die Retterin aus der Noth

Und die abſcheulichen Pulver Kapſeln und Schluckſachen haben
ſich in die Fläſchchen und bunteſten Schächtelchen
verwandelt Da ſtehen bkühende Blumen auf dem Tiſch
ſie ſtanden ſchon lange da aber das kranke hatte kein
Auge für ſeine Lieblinge nun tauſcht es den erſten Gruß
mit dem prangenden Roſenſtock nun greifen die ſchmalen
bleichen zitternden Hände nach den lockenden Winzigkeiten
welche Freundinnen und Geſchwiſter während der Krankheit
herbeigetragen hatten ohne ein einziges Wort des Dankes zu
ernten und mit blinzelnden Aeuglein betrachtet vos Patientchen
die Oſtereier und Bi Inzwiſchen erſcheint der Arzt und
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Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unkerſagt

6 April Der König und die Königin be
oxmittage die Königin von Serbien Um I Uhr

fand im königl Palais ein Lunch ſtatt an welchem theilnahmen
die Königin von England der Kaiſer und die Kaiſerin von
Braſilien die Königin von Serbien und der Herzog von Leuchten
berg Außerdem waren anweſend der Miniſterpräſident Crispi
die Spitzen der Behörden und die Hofwürdenträger
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Deutſches Reich
VBerlin 6 Se Maj der Kaiſer hat ſich in den

letzten Nächten meiſt ununterbrochenen Schlafes erfreut Wahr
ſcheinlich infolge der man d en und des Aufenthalte
im Zimmer beſteht zur Zeit leichter Kopfſchmerz Der App
K befriedigend Geſtern abend 7 Uhr ſtatteten die Kaiferin

utter und die Frau von Baden denMajeſtäten einen längeren Beſuch ab Heute nahm der Kaiſer
zunächſt den Vortrag des Staatsminiſters De Achenbach ent

egen hatte demnächſt eine Beſprechung mit dem KorreſpondenzEetretar Hrn Geh Hofrath Bork und arbeitete mittags mit dem
Vorſteher des Civilkabinets Wirklichen Geh Kabinetsrath v Wil
mowski Die geſtrige Unterredung mit dem e
Fürſten Bismarck hatte eine zweiſtündige Dauer Nach
der Unterredung wurde Fürſt Bismarck außerdem auch noch
von der Kaiſerin Viktoria empfangen Das Mittags
mahl nahm die Kaiſerliche Familie am heutigen Nach
mittage allein ein Die Ueberſiedelung der Majeſtäten
nach Schloß Friedrichskron iſt bei einigermaßen günſtiger
Witterung nach den neueſten Verlautbarungen ſchon gegen den
18 d in Ausſicht genommen Der Kronprinz wohnte geſtern
früh den Compagnie Beſichtigungen beim Erſten Garde Regiment

F in Potsdam bei und nahm dann den Neubau des OffizierKſmnos vom Garde HuſarenRegiment in Augenſchein Sofort
nach ſeiner Ankunft nachmittags in Berlin ſtattete der Kronprinz
dem Reichskanzler Fürſten Bismarck einen Beſuch ab und
war am Abend zum Thee bei der Kaiſerin Mutter Als Ta
der Vermählung des Prinzen Heinrich von Preußen mi
der Prinzeſſin Jrene iſt der 24 Mai feſtgeſetzt

Wir laufen niemand nach hat Fürſt Bismarck
in ſeiner großen Reichstagsrede bei Berathung des letzten
Armee Reform Geſetzes geſagt Allein wenn man an
nehmen müßte daß die umlaufenden Gerüchte von einem
Rücktritt des Reichskanzlers und namentlich auch die Angabenüber die Urſache piefes Rücktritt s zutreffend ſeien dann

könnte man unter dem Eindruck der obigen ſtolzen Worte
nicht mehr ſtehen Wir würden dann thatſächlich Rußland
nachlaufen Denn etwas anderes wäre es doch nicht wenn
wir auf die perſönlichen Empfindungen des Haſſes die noch
immer das Herz des Kaiſers von Rußland gegenüber dem
Fürſten Alexander beſeelen mehr Rückſicht nehmen ſollten als
auf Empfindungen die in der Mitte unſeres eigenen Kaiſer
hauſes ihre Heimſtätte haben Eine ſolche Konzeſſion an den
durch keinerlei vernünftige politiſche Erwägung gerechtfertigten
perſönlichen Eigenſinn des Czaren wäre doch der bettelnde
Nachlauſ in optima forma Dieſer Anſicht iſt auch die
h Korr welche ſich zur Sache ganz zutreffend alſo
äußert

Die Ankündigung der Köln Ztg daß Fürſt Bismarck ge
willt ſei ſein Amt niederzulegen iſt durch die Köln Ztg
und dieſes mal von Berlin aus mit dem Hinweis darauf be
ründet worden daß der Reichskanzler aus der auswärtigenVoutit entnommenen Erwägungen der beabſichtigten Verbindung

der Prinzeſſin Viktoria der zweitälteſten Tochter des Kaiſers
mit dem Fürſten Alexander von Battenberg dem früheren
Fürſten von Bulgarien widerſprechen müſſe Es iſt bekannt
daß eine ſolche Verbindung ſchon z der Zeit geplant war wo
erſt Alexander noch auf dem bulgariſchen Thron ſaß daß das

rojekt aber ſchon damals an dem Widerſpruch des Reichs
kanzlers und des Kaiſers Wilhelm a eitert iſt Jnzwiſchen
hat Fürſt Alexander Bulgarien verlaſſen und das unter der
wiederholten lärung daß er ein für alle mal auf die
Hoffnung jemals wieder nach Sofia zurückzukehren verzichtet

hört ſchon beim Eintreten an dem Tonfall des Grußes daß
ſeine Kunſt und ſein Rath wieder einmal v Ehren kommen
werden Mit ſcherzenden Worten legt er das Thermometer
an o dieſe verwünſchte Angſtröhre wie lange iſt ſie der
Bradmeſſer der häuslichen Unruhe und der Furcht des
Familienkreiſes geweſen wenn die flüſſige Säule immer und
immer wieder in die Höhe kroch wie ein gefräßiges züngelndes
Ungethüm das wir gern heruntergedrückt heruntergebetet
heruntergelogen hätten aber es wich und wankle nicht wie die
ungeſühnte Schuld des Daſeins wuchſen die verhängnißvollen
Ziffern Gott ſei Dank heute zum erſten male hält ſich
das Ungeheuer in beſcheidener Tiefe ach ſo ſehen die Ueber
ſchwemmten das Waſſer fallen an den Dämmen ihrer Ströme
und den Aermſten kehrt die Hoffnung und der Eifer des
Lebens zurück Was das Kind nun eſſen darf iſt die große
Tagesfrage die mit der Umſtändlichkeit eines Thronwechſels
behandelt wird Eine gerechte und vollkommene Mutter wird
mit ihren Vorſchlägen den Anordnungen des Arztes immer um
einige Suppen und Bratenlängen voraus ſein Brüderchen
möchte gar ſein kräftiges Schulfrühſtück mit Schweſterchen
cheilen und ließe man den erſten Heißhunger gewähren er
räumte wohl im Umſehen mit der kleinen Ausſtellung von
Süßigkeiten auf die ſich auf vem Krankentiſch zuſammen
gefunden hat Aber die Vorſicht die zu allen Dingen nütze
iſt erweiſt ſich doppelt nothwendig gegenüber den thörichten
Wünſchen der Geneſenden zu deren glücklichen Täuſchungen
auch die gehört daß ſie nicht wiſſen wie ſchwach ſie ſind
Wann werden wir wieder in die Kleider fahren die alle zu
weit geworden zu ſein ſcheinen und wann auf unſeren eigenen
lieben Füßen ſtehen die das Gehen verlernt en Nur
Geduld bald thun ſich die Thüren der Krankenſtube auf wie

e Draußen iſt Freiheit iſt Himmelsluft iſt
Geſundheit
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ürſt Alexander zur Zeit nichts als eint daß das Den ſche Reich nach derSomit iſt
e ann Der te g des Fürlten Alexander mit der Prinzeſſin Viktoria

in und im algemeinen in der Orieutfrage einetellung zu Rußland einnehmen würde oder könnte iſtbenteuerlich Gerade der Herr Reichskanzler hat bei
Amaſſen wiederholt konſtatirt daß verwandtſchaftliche

i ierenden Häuſern auf die Politik deren Fet keinen Einfluß ausüben könnten
Wer erinnert ſich nicht mit welcher Beredſamkeit Fürſt

i ieſes Thema ſeiner ndie d kehunß auf die verwandtſchaftlichen Bezi
zwiſchen dem jetzigen Kaiſer und dem engliſchen Königshauſe

t Damals war es abſolut gleichgiltig für die
olitik des Deutſchen Reiches ja es ſchloß ſogar die Mög

Uchkeit eines Krieges zwiſchen England und Deutſchland nicht
d der deutſche Thronfolger der heutige Kaiſer eine

er

eit im et mit ganz

engliſchen Königin zur Gemahlin hat Heute aber
ſoll der Weltfriede in Gefahr kommen wenn eine Tochter des
Kaiſers dem Zuge ihres Herzens Wwigen den früheren Fürſten
von Bulgarien zum Gemahl nehmen ſollte p

Die Köln Ztg glaubt heute ihrem geſtrigen ruſſiſch offiziöſen
Alarmſchuß durch ein lebhaftes Kleingewehrfeuer ſekundiren
u müſſen Es wird dem rheiniſchen Blatte aus Berlin ge
chrieben der hochſelige Kaiſer Wilhelm habe in den letzten

den Reſt ſeiner Lebenskraft darauf verwandt um die
E ungen ſeiner langen und ruhmreichen Herrſcherlaufbahn
und ſeine geheimſten Gedanken als dauerndes Vermächtniß an
den Träger der Zukunft der Dynaſtie zu übermitteln Mit
brechender Stimme habe er noch die Mahnung ausgeſprochenauf Rußland ſie zu nehmen und die Empfindlichkeit des

Kaiſers von Rußland zu ſchonen Der ſterbende Monarche damit den n Gedanken ausgeſprochen der
n ſein ganzes Leben begleitete und der in den letzten Jahren

ein Gemeingut aller politiſch geſchulten Deutſchen geworden
Der Artikel ſchließt mit dem Ausdrucke des Vertrauens daß
auch in Zukunft ſelbſt unter Opfern an dieſer maßvollen zu
rückhaltenden Politik werde feſtge alten werden So die
Köin Ztg Wir haben gegen eine zurückhaltende ſchonende

Politik gegenüber Rußland nichts einzuwenden Aber Rück
ſichtnahme auf jeden Fall auch wenn uns Opfer an der Ehre
unſerer Nation oder an der Würde und den Rechten unſeres
Kaiſerhauſes zugemuthet werden das halten wir für ein
unmögliches Anſinnen Die Regierungspreſſe ſchweigt ſich
auch heute über die Rücktrittsgedanken des Reichs
kan zler s aus Der Nat Ztg zufolge ſoll die Verleihung
eines preußiſchen Fürſtentitels für den Prinzen von Batten
berg bei den bevorſtehenden Standeserhöhungen in Verbindung
mit dem Heirathsplan beabſichtigt worden ſein Die Poſt
ſcheint das Verbindungsprojekt als Produkt einer gegen den
Reichskanzler und deſſen Stellung gerichteten Minirarbeit bei
der freiſinnige Einflüſſe anſcheinend recht erheblich betheiligt
ſeien zu betrachten Es iſt das der erſte Verſuch die Taktit
alles dem Reichskanzler unbequeme als freiſinniger Herkunft
zu brandmarken auch auf die kaiſerliche Familie auszudehnen

Jn dem im Auftrage der nationalliberalen Partei heraus
gegebenen Bericht über die Reichsgeſetzgebung in der jüngſt
verfloſſenen Legislaturperiode heißt es bei Beſprechung der
Verhandlungen über Erneuerung des Sozialiſtengeſetzes

Die nationalliberglen Redner hatten bei dieſen Verhandlungen
wiederholt der Hoffnung Ausdruck gegeben während der zwei
Jahre der neuen Friſt dauernde organiſche Beſtimmungen
zur Bekämpfung der ſozialdemokratiſchen Ausſchreitungen vor
bereiten zu können Man wird zu gegebener Zeit wohl er
warten dürfen daß der Verſuch gemacht wird ein dauerndes
Spezialgeſetz zuſtande zu bringen

Jn Magdeburg wurde am Donnerstag unter Vorſitz des
Reichstagsabgeordneten Duvigneau eine Vertrauensmänner
verſammlung der nationalliberalen Partei der Pro
vinz Sachſen abgehalten Die Verhandlungen hatten zum
Zweck eine dauernde Organiſation der nationalliberalen Partei
der Provinz für die Reichs und Landtagswahlen ins Leben zu
rufen Ein Landeswahlcomite welches aus Parteimitgliedern in
allen Theilen der Provinz beſtehen ſoll ſetzte ſich ſofort zuſammen
und berief 36 Parteigenoſſen aus der Provinz an ſeine Seite

eziehungen Sch

Halle den 7 April
Meteorologiſche Station

See er T 5rmometer oo J 92 x 92 9hgengeen R RwFeuchtigteitsgehalt der Luft nach Lampr Hygr 80 Prozent
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola iig

6 April 8 U morgens Ein Gebiet höchſten Luftdrucks befand ſich weſtlivon Bruannien ein ſolches niederen Druds zwiſchen der See und dem

warzen Meere Bei mäßiger nördl und nordöſtl Luftſtrömung hatte
Mitteleuropa trübes kaltes Wetter aus dem öſtl und ſüdl Theile wurden
wieder erhebliche Schneefälle gemeldet Haparanda 758 8 Nord leicht
woltenlos Moskau 761 2 Südoſt ſtill Nebel 765 1 Vord ſtill
wolkenlos Wien 756 1 VNordweſt ſchwach nee Karlsruhe 765 1
Nordoſt ſchwach wolkenlos Am 5 April 7 U früh Pola 747 10 Nord
weſt leicht bedeckt Rom 751 13 Süd ſchwach bedeckt Malta 755 15
Weſt leicht halb bedeckt Konſtant 756 22 ſtill bewöltt

Witter Anusſichten f d nächſt Tage i mittl Denutſchl
n Hamburg 7 April Das Gebiet hohen Luftdrucks über

Jrland hat ſich auf 770 mm erhoben während ſich gleichzeitig
die Depreſſion im Oſten von Warſchau auf 750 mm verflacht
hat Es iſt daher wegen der geringen Druckunterſchiede
vorwiegend ruhiges und wegen des weſtlichen Maximums
vorwiegend trocknes Wetter mit warmen Tagen und kühlen
Nächten wahrſcheinlich
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Bahnkörper entlang nach Hitzacker zu ermöglichen Nach Dömlßwar an eine Pafſage e nicht zu benken verſchiedene Durch

brüche vielleicht auch noch einige eingeſtürzte Brücken es
üeß ſich das wegen des Hochwaſſers noch nicht überſehen
werden noch für längere Zeit die Kommunikation dorthin un
möglich machen An eine Bahnverbindung mit Hitzacker iſt aber
jedenfalls in Monaten noch nicht zu denken Alles durch die

ebenſtädte und den bald darauf entſtandenen ebenſo breiten
Durchbruch bei Dambeck herunterſtürzeude Waſſer deſſen
rauſchenden S man ſchon in Hitzacker gehört hat ſtürzte
natürlich in die Jeetzel hinein und auf die große JeetzelEiſen
bahnbrücke zu Von den je 105 Fuß von einander entfernten drei
Pfeilern welche den eiſernen Oberbau tragen iſt der mittelſte
von dem kolkenden Waſſerſtrudel unterwaſchen und hatte ſich um
3 m geſenkt ſo daß das Schienengeleiſe von beiden Seitenpfeilern
her ziemlich ſteil nach der Mitte zu abfällt Die Wiederherſtellungder ruce wird günſtigſtenfalls etwa 3 Monate vielleicht auch
ein halbes Jahr in Anſpruch nehmen

Weitere Hochwaſſerberichte aus Deutſchland find in
der 1 Beilage wiedergegeben Auch aus dem Auslande kommen
jetzt ähnliche Mittheilungen So meldet man vom Freitag aus
Szegedin daß bei Cſongrad eine Kataſtrophe eingetreten iſt
Zwiſchen Cſongrad und Czauy ſind nämlich die Theiß
dämme durchgeriſſen 25,000 Joch ſind überſchwemmt die
Schadenſumme beziffert ſich auf eine Million Gulden wobei
Graf Karolyi und Markgraf Pallavicini am härteſten betroffen
ſind Durch die Ueberfluthung des flachen Landes iſt die Gefahr
von der Stadt Cſongard möglicherweiſe abgelenkt Tisza

deutſchland gemeldet auch bei Danzig haben ſolche ſchon
vorgeſtern ſtattgehabt Aus Hirſchberg i Schl meldet man
vom 6 Längs des ganzen Sudetengebirges herrſcht
ſeit 36 Stunden ununterbrochen heftiger Schnee
fall Der Bahnverkehr iſt nur mit großen Verſpätungen anf
recht zu erhalten Der hier 9 Uhr 48 Min fällige Zug aus
Breslau iſt erſt um 12 Uhr mittags aus Dittersbach abgefahren
Nach einer anderweiten Meldung ift auch der böhmiſche Kurort
Karlsbaäd tief verſchneit Was will das werden

Hochwaſſer
ry Aus dem Ueberſchwemmungsgebiet ſüdlich der

Elbe erhalten wir von einem Augenzeugen einen längeren
Bericht dem wir noch einiges entnehmen Fünfzig Häuſer des
etwa 2000 Einwohner zählenden Dannenberg ſollen faſt ganz
rumirt 100 ſtark mitgenommen ſein und nur wenige Häuſer ſind
vom Waſſer gar nicht erreicht Kaum 100 Schritt vom hoch
gelegenen Marktplatze habe ich ein Haus geſehen von dem nur
die Außenwände ſtanden das ganze Terrain war ein Schutthaufen
Fünf Zoll höher als in dem gleich verhängnißvollen r 1805
I bis 2 Fuß höher als 1862 und 1876 war das Waſſer geweſen
Noch am 2 Oſtertage ſtanden allenthalben die Holzblöcke auf den
Straßen auf denen die Laufbretter gelegt geweſen waren um
wenigſtens mit der nächſten Nachbarſchaft die Kommunikation
aufrecht zu erhalten Zwei Tage war keinerlei Verbindung nach
außen möglich erſt am erſten Oſtertage ward die Chauſſee nach
Hitzacker wieder fahrbar Fünfzehn bis zwanzig Dörfer theilten
mit den 15 Dörfern der Marſch und mit Dannenberg das gleiche
Schickſal Bei meiner Anweſenheit am 2 Oſtertage hatten die
von allen Seiten herbeiſtrömenden Liebesgaben den geſunkenen
Muth bereits wieder gehoben man ſah ſchon Mauerſteine heran
bringen um die rothen leider meiſt in Lehmklatten aufgeführten
Jnnenwände und Schornſteine wenn s noch a Wing wieder her
zuſtellen Toll ſah es beſonders nach dem Bahnhof zu ans
noch am 2 April ſtand eine Strecke des Weges dahin
unter Waſſer der Steindamm faſt vollſtändig zerſtört
ſah ans als ob man in einem Steinbruch ſich befände
Eiſenbahnſchwellen die gerade in großer Anzahl am
Bahnkörper gelegen hatten lagen einzeln die Kreuz und Quer
umher oder ſtanden in vollkommen wohlerhaltenen Stapeln als
wenn ſie eigens dort aufgebaut wären auf und zu der Seite der

Straße ie es möglich daß ſie den weiten Weg durch den
reißenden Strom des Dammbrnches hindurch über Bäume hinweg
ſo vollkommen unverſehrt zurücklegen konnten iſt mir ein Räthſel
Ebenſo toll ſah es auf dem neue ſelbſt aus in deſſen im
Hochparterre gelegenem Warteſaal u ſ w das Waſſer meterhoch
geſtanden hatte 150 Menſchen ſollen dort zwei Tage lang im
2 Stock Unterkunft gefunden haben Große Löcher waren in den
Bahndamm geriſſen ſodaß die Schwellen nur von den Schienen

r in der Luft ſchwebten ein 20 Fuß breiter vollkommener
urchbruch unmittelbar vor dem Bahnhofe hatte erſt am 1 Feier

tage durch Telegraphenſtangen Faſchinen und Sandſäcke über

Neue Schneefälle wurden uns ſchon geſtern aus Süd Eszlar der Schauplatz des berüchtigten Blutbeſchuldigungs
prozeſſes droht infolge der Ueberſchwemwungskataſtrophe vom
Erdboden zu verſchwinden Eine dort abgehaltene Volksverſamm
lung faßte den Beſchluß daß alle Einwohner auswandern mögen
Die Ortſchaft liegt unmittelbar an der Theiß und infolge der
Regulirung war das Flußbett noch näher gerückt und ſo die
Ortſchaft dem Hochwaſſer preisgegeben worden Alle Einwohner
ſind am Bettelſta b
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UniverſitätsNachrichten

Halle 7 April Am Donnerstag abend iſt Prof D Riehm
eines der bedeutendſten Mitglieder der theologiſchen Fakultät
unſerer Univerſität nach längerem Leiden verſtorben An anderer
Stelle dieſer Nr wird des Verewigten eingehender gedacht Jn
die e t el iſt ſoeben Hr Prof Dr Hu ber ausBaſel als ordentlicher Profeſſor berufen worden Er tritt ſein
Amt bereits mit dem bevorſtehenden Sommerſemeſter an um
anſtelle des hochverdienten leider erkrankten und noch nicht völlig
wieder hergeſtellten Hrn Prof D Boretius Vorleſungen aus
den Gebieten des deutſchen und des öffentlichen Rechts zu halten

H Kiel 6 April Der nach Marburg berufene Profeſſor
D jur Friedrich Arnold Brockhaus iſt 1838 als Sohn
des bekannten Orientaliſten Prof Di Hermann Brockhaus in
Leipzig geboren Von 1863 bis 1869 war er zunächſt Privat
dozent und danach außerordentlicher Profeſſor in Jena Von dort
ging er nach Baſel wo er aber nur 1 Jahr verblieb um als
dann als ordentlicher Profeſſor des Kirchenrechts und des deutſchen
Privat und Staatsrechts nach Kiel zu kommen Als ſolcher
wurde er Nachfolger des nach Berlin berufenen ordentlichen
Profeſſors Hinſchius Von mütterlicher Seite iſt Prof Brockhaus
ein Neffe von Richard Wagner

Königsberg Dex MiſſionsJnſpektor Büttner wurde
von der philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität wegen ſeiner
bedeutenden Leiſtungen und Verdienſte um die Sprachwiſſen
ſchaften und die Geologie Afrika s zum Ehreundoktor ernannt

Dresden 5 April Der Profeſſor der Mathematik
D Axel Harnack vom hieſigen Polytechnikum früher an der
Univerſität Leipzig als außerordentlicher Profeſſor thätig iſt am
3 d geſtorben

S 252Provinzial Rachrichten
K Erfurt 6 April Der unter Vorſitz der Frau Ober

regierungsrath Freifrau v Tettau ſtehende hieſige Verein zur
Förderung des Hansfleißes hielt heute ſeine diesjährige
Hauptverſammlung Einige 40 Damen waren zugegen Der
Verein wirkt ſeit den 5 Jahren ſeines Beſtehens ſegensreich
Jnsgeſammt ſind dem Verein 3515 Arbeiten für welche 11,651 M
vereinnahmt wurden abgeliefert worden Beſchloſſen wurde für
dieſes Jahr von der ſonſt üblichen Veranſtaltung einer Aus
ſtellung weiblicher Handarbeiten abzuſehen Ein Zugereiſter
fiel geſtern nachmittag drei Schwindlern in die Hände Trotz
Thieren Kälte wurde im Glacis des Cyriaksburg Berges ein
Spielchen natürlich Kümmelblättchen gemacht Als die Bauern

brückt werden können um wenigſtens einen Fußweg auf dem fänger bemerkten daß der Vogel völlig gerupft war begannen

Eduard Riehm

Ein dunkler Stern ſcheint über der theologiſchen Fakultät
der Univerſität Halle zu ſtehen Kaum daß diejenigen welche
die tiefe wiſſenſchaftliche wie ſittliche Jnnerlichkeit Konſtantin
Schlottmann s zu würdigen wußten beſtimmte Hoffnungen
über ſeinen Erſatz faſſen konnten da nimmt eine ſeit länger
drohende Krankheit in Eduard Riehm einen zweiten noch
nicht von einer gleichen Zahl arbeitsvoller Jahre möchte man
ſagen abgematteten dahin Donnerstag Spätnachmittag iſt er

der Wiſſenſchaft dem weiten Kreiſe ſeiner Freunde dem engen
Kreiſe der Seinen entriſſen worden e

Er war durch etwas länger als ein Vierteljahrhundert
immer mehr ein Norddeutſcher beſonders ein Bürger des
wiſſenſchaftlichen Halle geworden wenngleich ſeine Heimath
das ſüdweſtliche Deutſchland war Er war in dem badiſchen
Diersberg bei Offenburg am 20 Dez 1830 geboren wo man
ſchon Luft des Schwarzwaldes zu athmen meint Es war
anziehend an dem Verſtorbenen zu bemerken wie er frühzeitig
ſich daran gewöhnte den natürlichen Anſprüchen gegenüber
welche ſeine Landesuniverſität an ihn ſtellen mochte ganz gleich
ſeinem aus einem anderen Gebiet hervorgegangenen Meiſter
und Freunde Hermann Hupfeld ſein religiöſes Gemüth mit
einem Reſervatrechte ſicherzuftellen Der ganze Gang ſeiner

e machte ihn zu einem Vermittelungstheologen
welcher allezeit den Muth und die Kraft bewahrte dem un
erſchrockenen Ernſt der wiſſenſchaftlichen Forſchung das Seine

ekren und der religiöſen ehrfurchtsvollen Jnnerlichkeit
e

Für den künftigen Profeſſor der Theologie war es bedeutungsvoll et einige Jahre praktiſcher Thätigkeit im
farramt auf die Bedürfniſſe des jungen Theologen beſtimmter
inwieſen als es gewöhnlich dem Licentiaten beſchieden zu ſein

pflegt dazu kam daß der Wingolf, dem der Verſtorbene
angehörte dauernd einen lebendigen Zuſammenhang mit dem
gtademiſchen Leben unterhielt aher entrückten ſich deſſen

deale nie ſeinen Blicken mochte er in Durlach vom Dezember
853 bis zum Auguſt des folgenden Jahres als Stadtvikar

wirken oder während ſeiner Stellung als Garniſonprediger
in Mannheim vom Auguſt 1853 bis zum April 1858 durch
die intereſſanteſten geſellſchaftlichen Beziehungen wie durch
lokale Erinnerungen dem äußeren Auſcheine nach in ganz
andere Richtungen geführt werden Der Näherſtehende ſchätztees immer als einen ſchönen erſte ſchätzte H

n Riehnstrotzalledem ſein eigentliches Se ie r Wiſtenſchett a

Profeſſur
Ein ſolcher wiſſenſchaftlicher Charakter war mit ſeiner

ſchönen Kraft an eine Stelle gewieſen wo es ganz beſonders
religiöſes und wiſſenſchaftliches Leben zu vermitteln galt Es
war ein glücklicher Griff des erfahrungsreichen trefflichen
Hupfeld daß er dieſe Kraft für Halle zu gewinnen wußte
hierher ward Riehm am 11 Aug 1862 als außerordentlicher
Profeſſor der Theologie ſpeziell für altteſtamentliche Exegeſe
berufen Sein Lehrgeſchick war durch ſeine praktiſche
Thätigkeit in einer Weiſe ausgebildet daß er ungemein
glücklich ſeinen Lehrſtoff zu vertheilen wußte niemals ungleich
mäßig verfuhr und vor allem dem künftigen Kanzelredner
des Volkes keine morgenkändiſchen Spezialitäten aufbürdete
Nicht daß er den Zuſammenhängen ſeiner Wiſſenſchaft mit
dem Leben des alten und neuen Orients ganz aus dem Wege
gegangen wäre aber er ſah ſehr richtig daß es darauf
ankam ſeinen beſonderen Forſchungsantheil dem lebendigen
Chriſtenthum darzubringen Daran dachte er nie das Recht
der Wiſſenſchaft verkürzen aber ebenſo wenig vergaß er
jenes Recht des Chriſtenthums Der aufmerkſame Leſer wird
mit ſtiller Freude die Unterſuchungen über den Brief an die
Hebräer auf ſich wirken laſſen deſſen Verfaſſer in ſeiner be
ſonderen Art eine Vermittlung zwiſchen Altem und Neuem
ſucht Jn ſolchem Sinne begann er 1865 in den ſpäter von
ihm mitgeleiteten Theologiſchen Studien und Kritiken ſeine
ſchönen Betrachtungen über die meſſianiſche Weiſſagung die
wir ſeit 1875 als ein ſchön ernſtes und edel geſchmackvolles
Buch haben auf uns wirken laſſen und die ſchon ſeit 1876
ihren guten Weg in engliſcher Ueberſetzung gefunden haben
Es war nur natürlich daß Riehm unter dem 26 Juni 1866
W ordentlichen Profeſſor in ſeiner Fakultät ernannt
wurde

Die wiſſenſchaftliche Aufgabe welche er von da ab als Mit
glied einer wiſſenſchaftlichen Körperſchaft mit größter Beſtimmt
heit und Entſchiedenheit zu vertreten hatte und welche ſeine
literariſchen Arbeiten beſtimmte drängte niemals für Riehm
den Antheil an den praktiſchen Fragen des evangeliſchen Lebens
beiſeite Jn Halle gab es eine ganz ſpezielle Frage der Art
welche gewiſſermaßen an den Francke ſchen Stiftungen ihren

intergrund hatte oder genauer an der mit dieſen verbundenen

blieb Dieſem wiſſenſchaftlichen Intereſſe entſprach es daß zur Löſung derſelben die ſchöne Kraft Riehm s zu gewinnender junge Garniſonprediger im Juni 1858 ſich in Heidelberg Man war in der evangeliſchen Chriſtenheit um 8

habilitirte die Gewandtheit des Lehrens und Lebens brachte auf den Fortſchritt dieſes Unternehmens ſeitdem 1867 eine
ihm ſchon im Sommer des Jahres 1861 eine außerordentliche Probe des Neuen Teſtaments vorlag und was Riehm zu bieten

geſpannter

vermochte konnte man ſich ſeit der Probe des erſten Buches
Moſe s vorſtellen welche 1873 vorgelegt ward In der für das
großartige Unternehmen gewählten Kommiſſion ſaß bereits der
ältere Franz Delitſch von Leipzig der für einen Vermittelungs
theologen von Riehm s Art der rechte Mann war ihm konnte
es als eine glückliche Fügung erſcheinen wenn dem
jüngeren Mitarbeiter die Propheten zufielen Und er
freulich war es daß auch die weitern Amtsgenoſſen zuſchätzen wußten was ſie an Riehm beſaßen Man hätte ihn

nicht weglaſſen mögen aus dem Univerſitätsverband Halle s
wenn auch die Gefahr öfter herantrat Jn Anerkennung ſeines
treuen Bleibens und ſeiner Verdienſte überhaupt ward er 1881
zum Rektor gewählt und es war wohlthuend ihn damals ſo
würdig ausgleichend und ſo warm über Religion und Wiſſen
ſchaft reden zu hören Jn dem lebendigen Zuſammenhange
mit der evangeliſchen Kirche ſetzte er ſeine Mitarbeit an dem
Reviſionswerke fort entwarf er ſein reichhaltiges Hand
wörterbuch des bibliſchen Alterthums welches 1882 83 mit
Hilfe der beſten Mitarbeiter vollendet ward Ein Feſt ſo
ganz nach ſeinem Sinne war das Lutherjubiläum von 1883
an welchem er ſich mit dem bedeutenden Vortrag über Luther
ols Bibelüberfetzer betheiligt hat Die Reviſions Fehden
mit den Altlutheranern welche ſich an alles dies knüpften
verbanden den ſeligen Schlottmann immer enger mit ihm
Daneben aber verſäumte Riehm nicht die altteſtamentlichen
Probleme unausgeſetzt zu verfolgen vor allem regte ihn die
PentateuchFrage wie ſie zuletzt durch Wellhauſen ausgebildet
wurde auf das müächtigſte an
Es hatte etwas rührendes wenn man daneben jederzeit ſein

tie e geſinntes Herz ſeine Rechte treu fordern und
halten ſah ſein Chriſtlicher Hausſchatz iſt nicht blos als
ein äußerliches Buch für viele anzuſehen Um ſo betrübender
war es als man ihn gegen Schluß des Sommerſemeſters
1887 ſeine Vorleſungen wegen Erkrankung abbrechen ſah Er
hat ſich ſeitdem nicht wieder erholt Es war erſchütternd
ihn nach Kraft ringen zu ſehen Der heimgegangene Genoſſe

chlottmann hat ihn nachgerufen und wir gedenken dankbar
und verehrungévoll ſeiner weiter des tüchtigen Vermittlungstheologen der beſcheiden genug war ſich auf keinem abſoluten

v Canſtein ſchen Bihelanſtalt Die Reviſion der Lutherbibel
war hier eine ganz natürliche Frage und es lag auf der Hand

Standpunkt zu wiſſen den nur der Hochmuth der m
für ſich fordert



ſi ſcheinba Streit Bald nahte darauf der äffershelfer als Deutſche Gruudkreditbauk in Gotha Nach der von der Ver

Lichte z i e ß i Mi do mit 50Spir nü i waltun ntlichten U t vom 31 März 1888 hat ſich der den Pfand S ESpiri ill locozuſchreiben v aahe e m ben Ten rien Schegheſe drelinhabern S e e Bank ſeit Wo d um m her der e Konſumſteuer per April Mat
das Weit u ſu hen Die jef ab en ta 1,094,956 M verringert d i auf 84,601,805 M ch r Zeit ermäßigte mit 50 M Konſumſiener do mit 70 M 36 50

Baron e an welche agd auf die Drei achte doch wurde Tr ſich der Pfandbriefumlauf um 868,900 d i 78,808 400 M bu ät ö n Spiritus feſt per April 20,25 Br ver
einer der PſeudoFlurſchütze eingefangen In der jüngſten Sitzung des Aufſſichtsraths der Deutſchen Jnduſtrie April Mai r ni 20,60 Br Juni Juli 21 00 Br

Geſellſchaft früher Feilenfabrit Schaaf wurde mitgetheilt daß der vor Breslan 6 iritus per 100 1005 excl 50 M Verbrau
nönebeck 5 April Sieben Mitglie ur jährige Gewinn eine Dividende von 5 Proz auf die Stammprioritäten geſtatten per Aprii Mai 47 00 do per JuniJuli 48,69 do per Ang Sept 80,50c e b s anterne men S mer d Fateegges Wie i re m Zahlung einer Dividende wird die Generalverſammlung zu be be 70 arten d e via per h

und Saale aufwärts über Schönebeck bi Si i 4650abends von Magdeburg ab 5 hierber n n tollenden Dietgg umher r re e n ſang de a Le t e eder e per April 47,00
Aktiendivibende von 7 vertheien 9 ver Mai 46 50 per Mai Ang 45 75 per Sept Dez 43,7nach Bernburg wo ſie abends i Uhr eintrafen bei dem hohen

g t 6 i a en
Waeiene eine bedeutende Leiſtung Wie das Sch L und 25,000 fl dem Reſerveſende zu ſten n n Derwa angorat wird

reibt ſoll der Beſchluß der Stadtverordneten wonach 1000 M neu gewählt der Prokuriſt der Länderdant Roſenſeid Berlin 6 April
re Ueberſchwemmten bewilligt ſind angefochten 6 e Nikendenfeſtſeungen Berliner Spediteur Verein 100 e 3 t r h gen

erden u 1 nBad Schmiedeberg 6 April Auch in unſerm Städtchen O Aktiengeſellſchaft für Tapeten Fabrikation Dem in v dieſen Monat M
regt ſich der Wohithätigkeitsſinn zur Hilfeleiſtung für die von der Generalverſammlung vom 5 d vom Vorſtande erſtatteten Geſchäſtsbericht Stettin 6 April Loco verzollt 13 20

den Ueberſchwemmungen heimgeſuchten Landestheile Durch eine entnehmen wir noch folgendes Der Geſammigewinn an Waaren im Jahre 1887 be W e gim matt Standard white loco
ſtädtiſche Sammlung iſt ein nambaſter Betrag für die Sammlung rung 170525 M der Reingewinn nach Abzug der Geſchäftsuntoſten 2c 6,59 Br 6,50 Arrt Aug Dez 75 Br

zuſammengefloſſen nd die Vereine rühren ſich zu gleichem Zwecke u an h ne m e e e Ka tLyen e e h ahetg SVohnhan keitsvorſtellungen zu veranſtalten Der Männer 05 Meart e r t Zehn w 190 e er weiß loco 157/5 bez und Br pr Mai dez 1587 Br per Sept De
urn 3505 Mark u ſ odaß zur Vertheilnng 76,150 Mark verbleibenverein iſt dabei vorangegangen indem er für heute eine Theater Hiervon erhalten die Aktionäre 62 Dividende gleich 60,000 16 Br Ruhig legr R

vorſtellung veranſtaltet hatte Nachdem nun die Thäter er Mark der Hteſervefonds 3807 M der Auſſichtsrath an Tantieme NewYorkt 5 April c egr Naffinirtes lenm 70 Abel Teſt
mittelt ſind welche in den letzten Wochen eine ſo große Anzahl 3807 e der Vorſtand an Tantième 7615 M Jm allgemeinen war das ſ in r kg S in e v hes Petrolenm in New
etwa 12 Ladenkaſſendiebſtähle ausgeführt hatten wurde ort 6 C do PipeGeſchäft das gauze Jahr hindurch ein ziemlich lebhaſtes ſodaß an Rollenzahi

rz vor dem Feſte wiederum von zwei jugendlichen Dieben Oeifgaten Oele Fettwaaren

Perrolenm

r Form Raffinirtes Standard ine

bedeutend mehr abgeſetzt würde als im m hat der Geſammtabg orjahre Trotzdeumſatz den vorjährigen nur wenig überſchritten da mehr billige Tapetendie Ladenkaſſe eines Bäckers in höchſt dreiſter Weiſe geplündert verlangt wurden Auch ſeit Beginn des neuen Jahres iſt die Geſellſchaft aus S Berlin 6 April Amtl Oehaaten per 1000 kg Gek Winter
vhne daß es gelang die Diebe zu ergreifen reichend beſchäftigt und für die nächſte Zeit init Anfragen genügend verſehen e c v

Zahlungseinftellungen Der Verwalter in dem Konkurſe des gunst e Sia ittsvreis e
t Kündigungspreis 45 3 rchſchnittspreis mit Faß LocoDer Kreistag des Kreiſes Uberſtadt bewilligt zBanthauſes Wagner i Schömann in Trier theilt den Gländigern mit ne ver dieſen Monat per Mai 45,3 45 1 45,5 beDer Hreistag des Kreiſes Halberſtadt bewilligte auf daß wiederum ein verfügbarer Maſſenbeſtand von 199981 M in den nächſten per MaiJuni 45,7 45 45 8 bezahlt per Jum Juli 165 201 be

Antrag des Vorſtandes der KleinkinderſchullehrerinnenBildungs Tagen zur Vertheilung gelangen wird was bei der Geſammiſumme der er Juni ung Tee er Sept t S bez
anſtalt zu Halberſtadt welche ſich auch die Ausbildung von Ge Forderungen von 8,46 Mill M einer Abſchlagsdividende von 4 Proz Biertin 6 April Rudel ruhig per April a 45 50 per Sept
meindeſchweſtern angelegen ſein läßt zur Begründung eines entſpricht t Okt 46 00

t lag ſerirg woy Mrrkke 45 00 e Mai m
öln 6 April elegr ol i per tper Hit per 100 h i0 10 et man per

t ſt m z d t ler u t 55,25Paris 6 April abends elegr üböl ruhig riper Mai 51 75 per Mai Aug 52 25 per ev s ver gp
Paris 6 April G Rüböl träge ver April 53,25

Feierabendhauſes für ältere invalide Schweſtern und Klein
ehe eher innen 20,000 M aus Zunsüberſchüſſen der Kreis

arkaſſe
Dem Oberlehrer am Gymnaſium zu Seehauſen i D

Karl Pöhlig iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 7 April Preiſe mit Ausſchluß der Makler

ebühr fur 1000 Kilogr netto Weizen ſehr feſt 156 180
Mark Roggen ſehr feſt 120 126 Mark Gerſte geſchäftslos

G l im ar ath Futtergerſte 110 bis 120 Landgerſte 135 bis 143 per Nai ö2 ö per MaiAug 92 00 per Sept Deziſi d g eben neier de n Work Khevallergerſte 145 bis 154 Wyrt gfeine bis Herdt dort 6 pr Telegr Rüböl loco 26 per Mai 26 per
158 Mark Hafer ſehr feſt 124130 R Uem em gort S Mürz Telegr Schmaiz Wueoy 7,85 do Fairdantsarten Verſammlung hieſiger Bürger zum Zweck der Be

e vang über Errichtung eines Kaiſer Wilhelm
enkmals wurde der Beſchluß gefaßt ein den Manen des

großen Kaiſers und der Stadt Gera würdiges Denkmal zu er
richten und ein Ausſchuß mit Ergänzungsbefugniß zur Durch
Frrrna des patriotiſchen Unternehmens gewählt Der hieſige

riegerverein hat einen Betrag von 500 M zugeſagt Ohne
allen Zweifel wird das Denkmal in einer Weiſe ausgeführt
werden daß es Gera zur Ehre und zur Zierde gereicht

Raps ohne Angebot Rübſen M
140 150 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 48,00
bis 49,00 M Stärke einſchließl Faß von 190 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto bei beſſerer Nachfrage 39,00 bis 40,00 M
Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netts
Linſen ohne Angebot Bohneun ohne Angebot Lupinen

Mark ohne Preisangabe Kleeſagaten eiß
klee 40 70 Schwed Klee 40 75 Rothklee 60 bis75 Esparſette 22 24 W Futterxartikel Futtermehl

7,85 do Rohe Brothers 85
Medhl

Berklin 6 April Amil Roggenmehl Nr o u 1 100 Kg inkl
Sack Niedrig Gelündigt Sack Kündigungspreis bez Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat und z prilMai 16 85 16 80 er per JuniJnli 17 25 17 20 per Juli Ang

Berlin 6 Apru Weizenmehl Nr 00 2325 21,75 Nr 9 21 75
19,75 Feine Marken über Notiz bezahlt Roggenmehl Nr o u 11 z 16 50 15 25 do ſeine Marken Nr O n 1 18,00 16,50 bez KRr O 18 M13 1350 M Roggenkleie 9,00 9,25 Weizenſchalen her gis Ar 9 u 1 ver 100 u Be inVermiſchtes 60 M Weizengrieskleie 875 9,00 M Balzteime Wer r Avri bende Nicht dehenhtet per apri 52,20 Mai 52 10

lDas erſte Denkmal, welches dem Andenken des Metl behauptet per April 92 27eldenkaiſers Wilhelm gewidmet iſt wird wohl das ſein das im
irpärk zu Friedrichshagen bei Berlin nächſtens errichtet wird

25,00 27,00 Rüböl 46,00 M Petroleum 27 27
Solaröl 0,825/809 1225 M Spiritus 10,000 Liter Proz
feſt Kar toffel 49,30 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 30,60

9

helle 10 M dunkle 9 Oel kuchen 12,50 19 00 Malz per Mai Aug 52,10 Sie 52 00Paris 6 r iuß Felegr
per Mai 82 10 per MaiAug 52 00 per JuliAug 91 90

London 6 April u Mehl zugunſten der Zäufer
Liverpool 6 April Telegr Meh unverändertDer dortige Verſchönerungs Verein wird im Kurpark eine

Koloſſalbüſte Kaiſer Wilhelms aufſtellen Die Grundſteinlegung
ſoll bereits am nächſten Sonntag den 8 nach dem Jnenng

er

M mit 70 M Verbrauchsabgabe New Yort 5 April Telegr Mehl 9 D 15 E
Halle 7 April Strohpreiſe Langes a genſerg Hülſenfrüchte

gottesdienſt und die Enthüllung am Tage der Eröffnun 18,00 21 00 M pro Schock zu 600 k MaſchinenRoggenſtroh Berlin 5 le Präſ
KurSaiſon am 15 Mai ſtattfinden Die überlebensgroße Büſte 132 15 M M aſchinenWeigenſtroh W rer Speiſetohie weite Necad We e S gen k m
nach dem Leben von dem Prof Calandrelli modellirt iſt aus der Heu nach Qual 359 4,50 M per Ctr im Einzelverkauf Berlin 6 April im Mais per 1000 g Loco ſt Termine

in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Hen nach Qual
Am o M per Ctr mit Ausſchluß der Courtage bei Fuhren

nkauf

Bekündigt t Kündigungspr M DurchſchnittspreisM Loco 122 129 M n Qual de b Monat per April Mat 120
per MaiJuni 121
o per 1000 Eg Kochwaare 125 185 M Futterwaare 115 421 M nach

ät

Wien 6 Aprik Telegr Mais MaiJuni 6 6,86 Brper JuniJnli 6,69 Gd 6,74 7 r un gCt e a
Peſt 6 April Telegr Mais per MaiJuni 1888 99 Gd 6,42 Br
Liverpool 6 April Telegr Mais d niedriger
London 6 April Telegr Mais ſtetig

berühmten Bildgießerei von Oskar Gladenbeck hervorgegangen
und von dem Beſitzer dem Verſchönerungs Verein unentgeltlich
überlaſſen worden Die Geſammtkoſten des Denkmals etwa
5000 ſind durch freiwillige Beiträge dortiger Patrioten zu
ſammengebracht

Aus dem Notizbuche eines alten Opernfreundes
erzählt die Neue Muſik Zeitung Es war vor vielen vielen Jahren
daß an den Straßenecken von Graz das Debüt einer jungen

Zucker

Magdeburger Börſe vom 6 Aprik
Rohzucker J Prodnukt

Durchgehend k a B Hamburg
April 13 67 13 72 M bez u Br 13 70 M Mai 13 95 M bezSängerin vom Hoftheater in S angekündigt war Und zwar New York 5 April Celegr Mais New 63tro u Br 13,933 M Juni 14 07 14 12 M bez Junni Juli Juli vUte ſie in Bon Jnan als Donng Anng auſtreten Jn e b Nun ad e e de Sept De Woo r Butter Eier Fleiſch

Ott Dez 12 M Br 18 627/5 M Nov Dez
Tendenz Stetig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburger Börſe 6 Aprik mittags Rohzucker Jm Laufe

der vergangenen Woche ereigneten ſich zum Geſchäft keinerlei Verändernngen das
Angebot blieb wie in Feſtwochen gewöhnlich recht ſchwach und letzte Notirungen
ſind für alle Qualitäten anch heute nech maßgebend

Für Korn zucker waren nur inländ Raffinerien Känfer die anch für gute
hier und da Verwendnug hatten Am Schluß zeigte ſich zu vor

eſterreich dem damaligen Theaterſtagte par exeellenee brachte
man aber zu jener Zeit ſtets mehr als je Mißtrauen entgegen
allem dem was von kleinen deutſchen Hoftheatern kam
Dieſe hatten zumeiſt nur mittelmäßige Kapellmeiſter die Sub
vention fürs Theater war gering und faſt alles war Protektions
ſache in dieſen winzigen Reſidenzchen das Töchterlein der Leib
wäſchebewahrerin wurde als Primadonna applaudirt weil die
Exzellenz So und So ſie hatte ausbilden laſſen der Neffe des

Berlin 5 April Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 3,00 3Banchſleiſch 0,80 1,26 Schweineſteiſch 1,00 1 40 Kalbfleiſch 0,90 3 chet
e 80 Buiter 1,80 360 M per 1 kg Tier 2,60 3,50 M ver

u

NeweYork 5 April Telegr Sped
Banumtpolle

TelegrLiverpool 5 April
ſſizielle Notirungenl e NachprodnktHofkochs wurde als Heldenſpieler bewundert weil die Frau Präſi e Preiſen etwas mehr Vegehr Umſatz ca 49,000 Ctr Upland good ordinary Dhollerah good ſair o

dentin Eme Pathe oder der Herr Kommandant ſein Protektor Kaffinſrte Zucker hatten änch im Laufe dieſer Woche einen ſehr ſlllenn hezrddting S r
war o verhielt man ſich auch gegen jene Donng Anng ab Markt und fanden zu den verzeichneten Preiſen nur ganz un bedeutende Uinſatze Orleaus Wo Trdin Oonta i
lehnend was kann auch aus Nazareth Gules kommen Das atte den e Le n r c e l e e n eFräulein erſchien überdies gar nicht hübſch hatte ein breites Ge ränkte der größte Theil der hieſigen Raätfinadenre ihre Pröduttin erheblich ein miden 5 2 3 h

ſicht Haare von jenem faden Blond das auf der Bühne unmög t Ab Stationen middl fair G g elich iſt war ziemlich viereckig ſchien obwohl ſie noch jung war er Wer e ver kg Ceara ſalr Sceinde good ſair 2niemals ung geweſen zu ſem hatte eine ſcharfe nicht ſehr iympathiſche yſtaltzucer J geeng S Wennat DurStimme und das Spiel endlich konnte man nicht mehr als iand Kornzucker exti von 96 o good fair 6 e eläuſiges nennen Trotzdem ſich für dieſe Donng Anna kanm ein paar e Vahia ar re Linnevelly good jair
freundſchaftliche Hände intereſſirten trat ſie doch immer und do Be s u do Maceio fair 53 Weſitern good fair 4Pubit wied u in an möglichen Rollen ja ſie wurde dem Rede 002 r w gert d Jaublikum förmlich aufgedrungen hatt j dem 00 J an n fawr 5 ern rough fairmächtige Beſchützerin e Umſtand weder t Gegen vge Nachyrodutte Nienein h u G69ood a G e g fair
einer nebenſächlichen machte ſie wollte nur ſingen Nachdem Bei Poſten gug eruer gang 7 uPur 7 wort ar n

J emmy im Dell geſanglich ſo miß Raffinade ffein exkl Faß 3000 M per 90 kg svood fair G 2 good ar 5handelt hatte daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wurde machte J do fein 29 25 29 50 do good Bi2 moderat rongh jair 67ſie ſich durchaus unmöglich und ging endlich ab um wieder Melis fein 29 00 do M G Broach good o good fair 5
anderswo durchzudringen bis ſie endlich ganz verſchwand und do mittel g do n i r r o od 7man den Namen der Delle John vergaß in der raſchlebiger n ordinär T a n t rvi it Und er Sie Würfelzucer inkl Kiſte a do New ork 4 April Telegr Baumwolle in NewYork 9 do inProvinztheaterwelt Und als viele viele Jahre nachher Die do i 29 59 do NewOrleaus 9 ebeete r ch r veit der v hre ſo un Gem Kaſfinade inkl Faßewöhnlichen Erfolg hatten wer hätte gedacht daß dieſe Ge do I 27 75 28 25 dohen von dem ehemaligen Schweizerknaben Gemmy geſchrieben Gem Melis z h 3 Waſſerſtände

eren O e g un Ovari u deutet üder unter Nullnene T Farin 15 do i bee Melaſfſfe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Be Saale und Kuſtrut Jan Wuchsa alte Grade ohne Tonne 00 40 M 80 88 Brix ohne Toime 00 40 Halle Unterh 6 April 43 161 7 April 43 12 00Handels Verkehrs und BörſenNachrichten K geringere Qualität nur zu Bunnecrigreſen pa end 42 439 Beé alte Trotha e 5 April 44 98 6 April
Stuttgart 6 April Die General Verſammlung der e hie Tonne 2460280 M Uuiſere MelaſſeRotirungen verſtehen ſich auf Kalbe Oberp 13 20

Lebensverſicher a s d Erf alte Grade 429 4118 pez Gewicht do Unterp 86r hat d ungs un rſparnißbank Stutt Die Aefſteſten der Kaufmanuſchaft Weißenſels Obherpegel 5 April 43 42 6 April 13,201 o2234 t den Antrag der Direktion die Kriegsverſicherung Hamhurg 6 April Rübenrohgucer I Produkt Baſs 882/ Rendement e nlerpegel a e
v 8 5t beſondere Prämie zu gewähren nicht angenommen rei an Vord Hamburg per Apri 18,70 per Juni 19,00 per Jul 1110 n hege et e

ondern verlangte eingehendere Darlegung der Konſequenzen dieſes per Nov 12 45 per Dez 12,40 t Artern Vricdenrege 7 Fa 2
Hamburg 6 April Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 880 Rendement an Bord frei Hamburg April 13 70 per Juni 14 10
per Juli 14,15 per Nov 12 45 Dez 12 45 ſter

We ger z 4 ger rei e v z d reißer Zucker feſt r per per 25 ai 39,50per Mai Aug 39 80 pr Okt Jan 89,60 e
Autwerpen 5 April Rübenzucker Sofort 34 75 Fres per Mai

35 25 Irecs Juni Juli 35 50 Fres Olt Dez 30,00 Francs
London 6 April Telegr 962 Javazucker 15 ruhig Rüben

rohzucker 13 tuhig
New Port 5 April Telegr Zucker Fair reſining Muscyvados 42,

Antrags bezw Vorlage anderer Vorſchläge
Nach einer neuerlichen Verfügung des Handelsminiſters ſi

lugur and inddie Handelskammern dis auf weiteres befugt Urſprungs

t a u e d 7 beſtimmtena ugeben auszuſtellen und koſtenfreiglaubigen u er eBerlin 6 April In der heute nachmittag im Sitzungsſacile derDeutſchen VBant abgehaltenen ordentlichen de ktionäre
der Sentg in welcher 5587 Aktien mit 1111 Stimmen vertreten waren wurde
von der Verleſung des Jahresderichtß Abſtand genommen der Rechnungsabſchluß

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 7 April Fernſprech Nachrichten d Saale Ztg

Aus Charlottenburg erfährt die Voſſ daß Proſeſſor
v Esmarch nochmals im Palais des Kaiſers war und au
Befehl der Kaiſerin den Kehlkopf Sr Majeſtät nochma
ründlich unterſucht hat Esmarch ſoll ſich abermals
ehr günſtig über den Verlauf der Krankheit ausgeſprochenmigt die Dividende auf 9 Proz gleich 54 M auf die Aktie feſtgeſetzt ſowiele gen n l ehe einſtimmig Gang e u Soſee habenzit nach der gale ausſcheidenden eitgliedern des n ha e hatten Hamburg 6 April Kaffee ruhig Umſatz 3500 Sack Der Köln Ztg meldet man neuerdings von hier Der

Herren v d Heydt und Lürm an die Annahme einer Wiederiwahl ab Zamburg April vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos Reichs kanzker hat für den Fall daß die enge Familien
Es wurde vbeſchloſſen den Verwaltungsrath bis auf weiteres nur auslehntS Nügli cher beſtehen zu laſſen April 68 per Mai 68 der Sept 56 per Dez 85 Schwa

Hand urg 6 April nachm v Hauſe ven der geſtern dieDie Herren Gebhardt Swald und beziehung mit dem kaiſerlichenSulz bach wurden wieder und Hr Geh Konnnerzienrath Oechelh änſer average Santos April r v Se e Koffee goed Rede war an Allerhöchſter Stelle gebilligt werde ſeinen Abnengewählt Die Dividende iſt ſofort gahibar Nunmehr ſind ſechs Mitglieder Havre s ort S c h l acantn wenn ſchied erbeten höchſt g g A
len unbeſetzt Der Vorſitzende bemerkte daß dies mit Rückſicht auf das über giegler Compe i cher dte e ehe Bau deren Kapital weiter erhöht e 69,25 Behufe e en d Wai We Känfer per Aus Hirſchberg i Schl meldet man vom 6 d weiter

men e Je Anfrage gttärte Dr Stemens die Geſchäftelage Havre 8 April Vorm 10 uhr M Telegramm von Peimann Das Schneetreiben iſt anhaltend der Nachmittagszug
haus günſtig Gerüchte über Betheiligung bei einem bedentenden galliſſe e er Comp NewHork ſchloß mit 0 Points Baiſſe Rio aus Breslkau iſt unterwegs ſtecken geblieben Es w

r et e ovinz ſeien unwahr Gleichfalls inſolge einer Anfrage bemerkte Sack Santos c Recettes für geſtern änzliche Einſtellung des B rk Ge i
n e be dec de ſethe ſt be van be t nen e i ſür Vente erwartet 8 Der Wignverkge i u n rig

nverke aſt ganz unmöglichſei nöch nicht reif j i mö ü 9 rKenner Warhet ſi Rita ba ſoihe ine ketde Bnien dette de h Wenn de i u e t ne e v wo ben Pochechicge ine a en Schnee meterho
Kaffee

2000 Sa
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A Markt 4 alle a S A Markt 4
Telephon Anschluss Halle Berlin Leipzig

Nanufactur u Hodewaaren Seidenstoſfe Damen u Nädehen Confection Ieinen Elxasser Bauwmwollen Waaren Iäulerstoſſe J

Nobelstoſfo Gardinen Tücher Reiso Schlaf und Stepp Decken B bellledern Wäsche Fabrik

Dotaiäl Verkauf zu Original Fabrilspreisen
Für die jetzige Frühjahrs Saison sind meine sümmtlichen Rayons für Modewaaren mit den grössten Neuheiten in

ausgestattet und bin ich in der Lage durch Massen Abschlüsse die denkbar billigsten Preise zu stellen Fortlaufend
gehen auch grössere Posten von Kleiderstoften ein welche mir von grösseren Fabriken in Volge Veberproduction über
viesen werden Die Preise bei derartigen Gelegenheitskänfen sind ganz enorm reducirt und bringe ich diese Vorthelle
meinen werthen Kunden stets in Anrechnung Als ganz besonders vortheilhaft empfehle ich

I 84 breite gestreiſte Stoſſe mit u ohne Borduren weünae W orre per Meter 90 100 120 150 175 200 225 275 P
84 breite Souveautés rayé composé reime W oOIIG per Neter 1825 150 u 175 I
5 preito Croiges Beiges in den neuesten Frühjahrsfarben ehe W oIIe per Heter 100 110 120 u B35 Pl
J 81 vreito Fonlés Croſés und Serges veäme W olIe jede Farbe am Iager per Noeter 100 u II0 P

I 814 breite Croisés Beiges Aal We oIIGe per Neter 65 F
e 84 preite Nouveautés composés EEaIb v oIIe per Neter 90 100 u 10 Pf
I Merveillenx Reinseid CGestume Stoff gtets in gämmtl Parben vorräthig per Meter 175 215 250 275 300 375

I Satin Duchesse Reinseidener CGostume Stoff unverwüsgtlich im Tragen per Meter 250 300 325 350 400 Pl
I Satin Luxor Reinseidener Gostume Stoff per Neter 225 250 325 350 400 450 500 e

schwarze u farbige 110120 cm rein woll Cachemfrs
per Meter 90 100 Ils 125 135 150 300 E

Heine Abtheilung für

Damen und Mäcdchen Confection
S ist mit den ersten Neuheiten von den einfachsten bis zu den hochelegantesten Piecen in grossartigster Auswahl ausgestattet 5

Sepecialität Schwarze reinwollene Promenaden Mäntel e
Dieser Mantel wird in grossen Massen aus reinwollenen Stoffen elegant mit Spitzengarnirung hergestellt welcher den Regenmantel unä

auch den VUmhang ersetzt
Ich liefere einen Prima Fantel für Mk 10 und reich garnirt für Mk 12

Abtheilung für Cardinen Nöbelstolle Teppiche Iäuferstoſfe Reive Schlaf

und Steppdecken Wachs und Iedertuche
105 ctm breit mit einseitiger Finfassung in grösster Muster Auswahl Mtr 40 45 u 50 P d
115 130 ctm breit mit einseitiger Einfassung in nur neuen Dessins Mtw 60 u 65 Pf
130 etm breit mit zweiseitiger Einf erste Qualität und nur aparte Muster Mtr 70 75 80 u 90 Pf
150 etm breit mit zweiseitiger Rinf in grosser Auswahl von Neuheiten Meter 90 100 125 150 Pf

Ausserdem mache ich meine werthe Kundschaft auf mein grosses Lager Sächsischer und Schweizer Tüll Gardinen ergebenst aufmerksaam

e MamilIa I Möbel und Gardinen Stoff mit Frangze
80 ctm breit pr Mir 27 Pfg 90 ctm breit grösste Musterauswahl pr FItr 30 Pfg

Grösstes Lager in modernen Besatzstoſſen x
Seidene Besatz Wlüsche jede Farbe am Lager Meter 1,75

Gestreiſte Tricot Blousen PTricot Jaquettes e Tricot Kleidchen
W nur Xeuheiten o Saison Neuheit W Gelegenheitskaufreine Wolle m 5,00 6,00 6,50 S 00 5,50 6,00 7,50 10,00 reine Wolle 2 Mar i

Tricot Taillen in glatt gestreift soutachirt ete nur reine Wolle in jeder Preislage

Electrische Beleuchtung für Abend Binkauf

Für den Juſeratentheil verantwortlich W in Halle Halle Druck und Ferex von Otto Hendel r Fe

et
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